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Das Schwimmzentrum Aquavallées von Villé und Bas-
semberg besteht aus Hallenbecken und einem Außen-

becken. Seit 2003/4 sind zwei Solarabsorbermatten-An-
lagen auf dem Gebäude des Schwimmzentrums instal-

liert, eine mit 125 m² für die Beheizung des Außenbek-
kens, die andere mit 300 m² die Erwärmung des Wassers 
der Innenbecken. Seit 2006 versorgt eine zusätzliche au-

tomatische Holzheizanlage ein Nahwärmenetz, an dem 
das Schwimmzentrum, das MJC (ein Jugendhaus) , das 

Maison de l’Enfant („Kinderhaus“), die Bibliothek und 
das Verwaltungszentrum des Gemeindeverwaltungsver-
bands (CC) angeschlossen sind. 
 

Die Solarwärmeanlagen: Wie funktionieren diese ? 
Wasser aus den Becken wird in die Solarabsorbermatten auf 
dem Dach des Schwimmzentrums gepumpt, dort in den Röhr-
chen aus Polypropylen solar erwärmt und dann wieder in die 
Becken eingespeist. Eine Zusatzheizung (Holz- und Heizölkes-
sel) ergänzen die Solaranlage, wenn die Sonne länger nicht 
scheint. Die Solaranlage ist von April bis Oktober in Betrieb. 
Eingesparter Brennstoff (2007) : 21.100 Liter 
Fläche der Solarabsorbermatten: 425 m2 

Vermiedener CO2-Ausstoß : 50 t jährlich 
Bauherr : CC des Kantons Villé, Kosten (Solaranlagen): 71.800 € 
Finanzierung: CC. 40%, Région Alsace  30%, ADEME 30% 
 

Die Holzheizanlage: Wie funktioniert diese ? 
Das Holz wird gesammelt und gehackt, in einem Schuppen ge-
trocknet und dann direkt in den Speicher geschüttet, der konti-
nuierlich und automatisch den Heizkessel versorgt. Diese Ener-
giequelle ist kostengünstiger als die klassischen Energiequellen 
und als Hackschnitzel oder Pellets unabhängig von der interna-
tionalen Konjunktur. Diese Holzenergienutzung schafft dreimal 
mehr lokale Beschäftigung als die klassischen Energien. 
Leistung des Holzheizkessels: 540 kW 
Verbrauch: 2300 bis 2500 m3/Jahr an Wald-Holzhackschnitzeln 
Beheizte Fläche : 5457 m2 . Bauherr: CC des Kantons von Villé 
Vermiedener CO2-Ausstoß: 400 t jährlich (Anm.: bei Nachhaltigkeit)  
Der Heizölverbrauch sank von 167.000 l auf 50.000 l pro Jahr 
 

 

Communauté de Communes du Canton de Villè 

(Gemeindeverwaltungsverband Kanton Villé) 
Centre administratif et Centre Nautique Aquavallées, Route de Villé, 
F-67220 BASSEMBERG, T. (CA) 03-88-58 91 65, F. -57 17 46 
T.(CN) 03-88-589393, courrier@ et aquavallees@cc-cantondeville.fr 
www.cc-canton-de-ville.fr/?Environnement:Energies_renouvelables 
 

Anmeldung:  Die Info-Tafeln sind gut außen am Zentrum sichtbar.. 
Besichtigungen der technischen Anlagen: bitte sich mindestens 15 Tage 
zuvor anzumelden zwecks Organisation der Besuche. Die sportlichen 
Einrichtungen sind zu den Öffnungszeiten zugänglich. Anfahrt: Straße 
zwischen Villé und Bassemberg. Bus Linie 502 Villé - Sélestat:  
www.cc-canton-de-ville.fr/?Transports, www.ter-sncf.com/alsace/index.asp 
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Projekt Sonnen-Energie-Wege: gefördert vom Umweltministerium 
Baden-Württemberg, Agenda21 Büro Freiburg, von der ECO-Stiftung 
für Energie-Klima-Umwelt und durch viele Ehrenamtliche. 


